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Dortmund, im Dezember 2013. Der Heribert-Späth-Preis wird von der 
Stiftung für Begabtenförderung im Handwerk e. V. seit 1997 jährlich 
an Betriebsinhaberinnen oder -inhaber im Handwerk für besonde-
re Ausbildungsleistungen im Handwerk verliehen. In diesem Jahr 
überreichte Bundespräsident Joachim Gauck den begehrten Preis an 
baierl + demmelhuber. 

Es war ein klares Bekenntnis zur handwerklichen Ausbildung des 
deutschen Bundespräsidenten. Dass deutsches Handwerk als inter-
national anerkanntes Qualitätssiegel gilt, komme nicht von ungefähr, 
sondern sei dem Engagement jener zu verdanken, die ihr Wissen aus 
Überzeugung an den Nachwuchs weitergeben. Gauck würdigte die 
hohe Qualität der dualen Ausbildung in Deutschland - hier im Beson-
deren der betrieblichen Ausbildung. Sie sei eine hervorragende Basis 
für das spätere Berufsleben. Denn ein guter Abschluss im Handwerk 
öffnet jungen Menschen alle Karrieremöglichkeiten. 

Preisübergabe vor über 600 Gästen in Dortmund

Dank der Nominierung der Kreishandwerkerschaft Altötting durfte 
sich baierl + demmelhuber dem deutschlandweiten Wettbewerb stel-
len. Die Freude und Überraschung waren entsprechend groß, als die 
Nachricht über die positive Entscheidung für B+D ins Haus flatterte. 
„Mein großer Dank gilt in erster Linie unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern - speziell den Ausbilderinnen und Ausbildern, denen eine 
gute Ausbildung am Herzen liegt. Mit Geduld und Nachdruck geben 
Sie tagtäglich ihr Wissen, Können und ihre Erfahrung an unsere Lehr-
linge weiter - getreu dem Motto ‚Fordern + Fördern‘.“, so Dipl.-Ing. 
Johannes Demmelhuber, Geschäftsführer von B+D. 

Vor über 600 Gästen aus ganz Deutschland wurde das breite Engage-
ment von baierl + demmelhuber in Sachen Ausbildung vorgestellt. Als 
„vorbildhaft“ wurden unter anderem die hervorragenden Ausbildungs-
ergebnisse, die besonderen Aktivitäten - wie den Lehrlingskick-off, 
das Patensystem oder individuelle Schulungsmaßnahmen, die B+D. 
Lehrlingsfirma „Plot&Copy Company“, die Auslandseinsätze der Lehr-
linge oder die speziellen Fördermaßnahmen benachteiligter Jugendli-
cher - teilweise im hauseigenen Seminarhaus NETZWERK - angeführt. 

„Dass wir diese hohe Auszeichnung von Bundespräsident Gauck 
entgegennehmen durften ist einerseits Anerkennung und Bestätigung 
für unsere bisherige Arbeit. Viel mehr noch ist es aber Motivation, 
mit dem Prädikat „Bester Ausbildungsbetrieb Deutschlands“ unse-
ren Lehrlingen auch in Zukunft die beste Ausbildung zu bieten.“, so 
Johannes Demmelhuber abschließend.

Zu baierl + demmelhuber:

B+D bietet integrierte Systemlösungen im Innenausbau – im Einzelgewerk 
oder als schlüsselfertige Gesamtleistungen – von der Ausführungsplanung, 
Konstruktion, Produktion bis Montage und Service. Mit 350 Mitarbeitern 
an fünf Standorten, davon 45 Lehrlinge in 11 verschiedenen Berufen, wer-
den internationale Kunden in ganz Europa - und darüber hinaus - betreut. 
Retail-Projekte wie die Flagship-Stores von Louis Vuitton in München und 
Wien gehören dabei ebenso zum Portfolio wie die exklusiven Flughafen-
Lounges von Emirates, Industriekunden wie Carl Zeiss und die VW-Gruppe 
oder öffentliche Großprojekte wie das Militärhistorische Museum Dresden. 
2012 erwirtschaftete B+D damit einen Umsatz von 85 Mio Euro.

Eine der zahlreichen Ausbildungs-Maßnahmen von B+D: Beim traditio-
nellen Lehrlingskick-off verbringen alle Azubis jährlich zwei spannende 
Teambuilding-Tage.
© Foto: baierl + demmelhuber

Thomas Keindorf, Präsident der Handwerkskammer Halle (Saale) 
und Vorsitzender der Mitgliederversammlung der Stiftung für 
Begabtenförderung im Handwerk sowie Mitglied im Präsidium des 
Zentralverbandes des Deutschen Handwerks, überreicht nach seiner 
Laudatio die Urkunde an Dipl.-Ing. Johannes Demmelhuber.
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